
 

 

 

 

Bonn, den 15. Juni 2012 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wieder gibt es Interessantes zum Wald und der SDW. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns 

helfen, unsere Ideen noch bekannter zu machen oder selber aktiv werden.  

Viel Spaß beim Lesen wünscht 

 

Sabine Krömer-Butz 

Pressereferentin 

 

SOKO Wald seit Anfang Mai auf Tour 
Aufgrund des großen Erfolges im vergangenen Jahr konnte unser Projekt SOKO Wald 

verlängert werden. 4.000 Schülerinnen und Schüler waren im letzten Jahr von dem Projekt 

begeistert und mit viel Spaß dabei. Auch in diesem Jahr macht die SOKO Wald in rund 40 

deutschen Städten Halt. Als "SOKO Wald – Auf den Spuren des Unsichtbaren“ - gehen die 

Schulklassen der Jahrgangsstufen 5 und 6 auf eine interaktive Rallye rund um das Thema 

Wald und Waldprodukte. Von Waldpädagogen betreut, suchen die kleinen Ermittler nach 

Waldprodukten in der Stadt und lernen im Anschluss, aus welchen Teilen der Erde die 

Rohstoffe für zahlreiche Produkte kommen.  

Die genauen Tourdaten zu diesem kostenlosen Angebot finden Sie unter www.sdw.de. Es 

sind noch einige Plätze frei. Dadurch können ggf. auch Städte im Umfeld der 

vorgeschlagenen Route angefahren werden. 

 

Ran an die Motten! Aktionstag gegen die Kastanienminiermotte 
Leider gibt es in einigen Regionen bereits seit Ende Mai die ersten Spuren des 

zerstörerischen Werkes der Kastanienminiermotte an den weißblühenden Kastanien. Die 

Schädlinge verursachen die braunen Flecken auf den Blättern und lassen sie vielerorts immer 

mehr vertrocknen. Immer noch gibt es kein wirksames Gegenmittel. Bisher helfen nur das 

Sammeln des Laubes und das anschließende Verbrennen, dass die Überwinterung des 

Schädlings im Laub verhindert. Die SDW ruft deshalb wieder alle Kastanienfreunde auf, sich 

am Aktionstag am 10. November 2012 zu beteiligen. Weitere Infos unter 

http://www.sdw.de/projekte/rettet-die-kastanie/ . 
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Wälder der Welt – Posterserie 
Die 8-teilige Posterserie „Wälder der Welt“ kann weiterhin gegen eine Aufwandsentschädi-

gung von 5 Euro für Porto und Versand bestellt werden. Die Poster bieten neben einem Blick 

in die Wälder zusätzliche Informationen und somit Ansatzpunkte, die Poster aktiv in den 

Unterricht einzubinden. Die Posterserie im DIN A1-Format umfasst folgende Waldtypen: 

Buchenwälder, Eichenmischwälder, Au-, Sumpf- und Bruchwälder, Bergwälder, tropische 

Feuchtwälder, tropische Trockenwälder, Mangrovenwälder, boreale Wälder. 

 

Waldfibel als Broschüre und App 
Die interessante und kostenfreie Waldfibel des BMELV ist als Broschüre, zum downloaden 

oder als app unter www.bmelv.de zu bestellen. Überschaulich und gut strukturiert erhält 

man Einblick in und Wissen zum Wald. Auch das richtige Verhalten im Wald wird dargestellt. 

ist nun auch verfügbar. Aufgrund der hohen Nachfrage vor allem von Lehrern wurde eine 

Version der Waldfibel für Windows –PC-Anwendung erstellt. 

Die App ist die multimediale Aufbereitung der Waldfibel und ermöglicht einen spielerischen 

Zugang zu den Inhalten: Begeben Sie sich mit der Panoramakarte auf einen Waldspaziergang 

und spüren Sie die unterschiedlichen Waldbewohner auf. Laden Sie sich die App kostenlos 

im Apple Appstore oder im Android Market herunter. (Für die Benutzung benötigen Sie ein 

iPhone, iPod Touch, ein iPad oder ein Android Smartphone). 

 

„draußenzeit“ gewinnt Deutschen Waldpädagogikpreis 
Die Natur- und Wildnispädagogen von „draußenzeit“ aus Münster haben zum Thema „Stadt 

und Wald“ den 3. Deutschen Waldpädagogikpreis, der von der SDW mit einem Preisgeld von 

5.000 Euro dotiert ist, gewonnen. „Wir wollen, dass sich Menschen aller Altersstufen als ein 

Teil der Natur wieder entdecken und sie dadurch für ihr Leben Kraft und Selbstvertrauen 

finden“, erläutert die Gründerin Christiane Brosat den Ansatz von „draußenzeit“. In dem 

ausgezeichneten Projekt „Brachlandnutzung in Städten“ werden Kinder aus der Stadt und 

Stadtrandgebieten animiert, mal den Computer stehen zu lassen und „draußen“ zu spielen. 

Dabei werden auf ungenutzten Brachflächen innerhalb der Stadt mit den Kindern kleine 

Gärten angelegt, geschnitzt, Bogenschießen erlernt oder Weidenkörbe geflochten. Auch alte 

Techniken wie das Glutbrennen oder Stockbrot backen finden bei den Kindern großes 

Interesse. Weitere Infos finden Sie unter www.draussenzeit.de . 

Das Thema für den Preis 2013 lautet „Nachhaltigkeit erleben und gestalten“. 

Einsendeschluss ist der 30. November 2012 

 

 


